
 

 

 

 

 

 

 

 

Im Wahlpflichtbereich bietet die Gesamtschule den musisch-ästhetischen Schwerpunkt an. 

Hier ergänzen sich der musik-, körper-, wort- sowie kunstsprachliche Bereich. 
 

SchülerInnen mit ausgeprägten Interessen und Fähigkeiten im darstellenden und gestaltenden 

Bereich erhalten hier die Möglichkeit schon ab dem 6. Jahrgang einen Schwerpunkt setzen zu 

können. 

 

Eigene künstlerische Fähigkeiten und Fertigkeiten können in den vier Künsten – Musik, 

bildende Kunst, Theater, Tanz - entdeckt, erprobt, erfahren und erweitert werden. 

 

Die Unterrichtsinhalte sind in kleinere und größere Projekte gegliedert. Inhalte und Verfahren 

ästhetischer Praxis werden miteinander verknüpft. 

 

In den einzelnen Jahrgängen sind folgende Themen als Rahmen vorgegeben: 

 

Jahrgang 6: Sich kennenlernen - Sich verwandeln 

 

Jahrgang 7: „Mut proben“ 

 

Jahrgang 8: „Gegen-Sätze“ 

 

Jahrgang 9: Suchen und finden / Grenzüberschreitungen 
 

Jahrgang 10: Lebenspläne – Lebenswege / Im Wandel der Zeit 

 

 

Innerhalb dieses thematischen Rahmens erarbeitet jede Gruppe vor dem Hintergrund 

individueller Ideen, gruppendynamischer Prozesse sowie erworbener Verfahren der 

ästhetischen Praxis innerhalb eines Schuljahres ein Produkt, das einem Publikum präsentiert 

wird. Ob Verwandlungsmärchen, Schattentheater, Maskenspiel, Jahrmarkt, Zirkus, 

Videoclips, Videofilm, Parodie, Persiflage, Ausstellung ,etc.: jegliche Präsentationsform ist 

möglich und ergibt sich aus der improvisatorischen Arbeit. 

 

 

 

 

 

Kreativität , Mut zum Anderssein, Lust auf´s Spiel, Zusammenarbeit 

in der Gruppe, keine Scheu vor Körperkontakt, Zuverlässigkeit, 

Verantwortungsbewusstsein, Ausdauer, Geduld und zusätzliches 

Engagement! 

 


